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Zum Monatsspruch

Jesus Christus spricht: Daran werden 
alle erkennen, dass ihr meine Jünger 

seid: wenn ihr einander liebt.

Johannes 13,35

Woran  erkennt man,  dass jemand ein 
Jünger  von  Jesus  ist?  Das  ist  keine 
leichte Frage. Daran, dass jemand mit 
Namen und Adresse in der Mitgliederlis-
te  einer  christlichen  Kirche  steht,  wird 
man es wohl nicht erkennen. Auch dar-
an, was jemand sagt, wird man es nicht 
erkennen.  Worte  sind  geduldig,  nicht 
nur  wenn  sie  auf  Papier  stehen.  Erst 
recht wird man es nicht an der Nasen-
spitze  sehen  können.  Jesus  gibt  eine 
andere  Antwort:  „...wenn  ihr  einander 
liebt“ Daran wird man erkennen können, 
dass jemand Jünger von Jesus ist. 

Es ist nicht die Liebe zu den Menschen 
außerhalb  der  Gemeinde,  die  Jesus 
hier  nennt.  Gerade auch die  Offenheit 
für  Menschen  außerhalb  des  eigenen 
Kreises  ist  lebenswichtig  für  Christen 
und ebenfalls Auftrag des Herrn. 

Aber Jesus meint hier die gegenseitige 
Liebe  innerhalb  der  Gemeinschaft  der 
Christen. Wenn ich es mal mit einer Fa-
milie  vergleiche,  dann geht  es um die 
Liebe  der  Familienmitglieder  zueinan-
der. „Na das ist doch selbstverständlich, 
dass  man da einander  liebt.“  höre ich 
schon  erste  Äußerungen dazu.  Frage: 
Ist das wirklich so? Herrscht in unseren 
Familien wirklich Liebe vor? 

Die Familie ist ja der Ort, wo ich dann 
wirklich mal sein kann wie ich bin. Ein-
fach  keine  Maske  aufsetzen,  mal  das 
rauslassen, was in mir steckt, der Frust 
von der Schule oder von der Arbeit, …. 
Wo kann ich das zeigen, wenn nicht in 
der Familie? Und dann kommt es eben 

immer wieder vor, dass Familien zerbre-
chen, weil  sie diese Belastungen nicht 
aushalten. Doch keine Liebe? 

Keine Frage, dass es in unser aller Le-
ben nicht nur die schönen Erfahrungen 
gibt,  sondern  auch  die  weniger  schö-
nen.  Und  auch  keine  Frage,  dass  wir 
alle einen Ort brauchen, wo wir mit dem 
Frust, mit der Trauer, dem Schmerz in 
unserem Leben auch aufgefangen sind. 
Dann ist es aber entscheidend, wie wir 
miteinander an diesem Punkt umgehen. 
Es kann natürlich nicht sein, dass in ei-
ner Familie nur einer den Frust ablädt 
und die anderen tragen ihn mit. Es ge-
hört  ein  Miteinander  dazu.  Aber  dann 
kann eine Familie so ein Ort  sein.  Da 
geht  es nicht  nur  um schöne Gefühle 
von Freundlichkeit, sondern um die Fra-
ge: „Wie können wir einander helfen im 
Leben?“ 

Und wenn ich auf  die Gemeinde Jesu 
Christi schaue, dann geht es doch auch 
um diese Frage. „Wie können wir einan-
der helfen im Leben?“ und ich ergänze: 
„... und im Glauben?“ Dazu gehören Of-
fenheit und Ehrlichkeit, die Bereitschaft 
sich  einzubringen,  mitzutragen.  Dazu 
gehört die Bereitschaft sich miteinander 
zu  freuen,  aber  auch  miteinander  zu 
trauern.  Dazu  gehört  die  Bereitschaft, 
auch im Gebet für den anderen einzu-
stehen.  Und  sicher  gehört  auch  dazu 
die Bereitschaft zu Gesprächen mit un-
terschiedlichen Meinungen und die Be-
reitschaft  zur  Suche  nach  einem  ge-
meinsamen  Weg.  Dazu  gehört  sicher 
auch Aufmerksamkeit auf den anderen, 
auf seine Schmerzgrenze, und der Re-
spekt vor dieser. …  Ich kann nicht alles 
ausführen. 

Aber genau das ist  es, was Jesus mit 
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„einander  lieben“  bezeichnet.  Es  geht 
um anderes als ein paar Nettigkeiten. 

Ein  solches  Miteinander  wird  –  sicher 
nicht innerhalb von wenigen Tagen oder 
Monaten – aber auf die Dauer bemerkt. 
Menschen werden aufmerksam und fra-
gen u.U. nach, was hier los ist. Und so 
werden  sie  aufmerksam  auf  den,  der 
hinter  den  Christen  steht,  auf  Jesus 
Christus. 

Er  hat  ein  Vorbild  dieser  Liebe  gege-
ben,  ein  Vorbild  sogar  bis  hin  in  den 
Tod. Gerade in den Wochen der Passi-
onszeit  denken  wir  verstärkt  daran. 

Und: er gibt den Seinen Kraft zu dieser 
Liebe untereinander. Eine Kraft, die aus 
der Vergebung kommt. Jesus hat durch 
seinen  Tod  meine  Lieblosigkeit  getra-
gen.  Wo  das  meine  innere  Überzeu-
gung ist, wo ich das aus Gottes Hand 
nehmen kann, da wächst mir Kraft  zur 
Liebe anderen gegenüber zu. 

Diese Kraft und den Blick der Liebe un-
tereinander wünsche ich uns in unseren 
Gemeinden. 

Ihr Pfarrer 

Stefan Bonawitz 

 

Passionszeit 

Passionsandachten

Wir laden in der Passionszeit wie auch 
in den vergangenen Jahren zu beson-
deren  Passionsandachten  ein.  Dabei 
bedenken wir das, was das Leiden und 
Sterben von Jesus Christus für uns be-
deutet. 
An den folgenden Tagen und Orten fin-
den Passionsandachten statt: 
Maßbach,  jeweils  donnerstags  um 
19.30 Uhr in der Sakreistei: 

27.3., 3.4., 10.4. 
Poppenlauer,  jeweils  mittwochs  um 
19.00 Uhr im Gemeindehaus
26.3., 2.4., 9.4. 
Rothhausen,  jeweils dienstags  um 
19.00 Uhr in der Kirche
25.3., 1.4., 8.4. 
Volkershausen,  jeweils  mittwochs  um 
18.15 Uhr im Gemeindehaus 
26.3., 2.4., 9.4. 

Fastenzeit – „7 Wochen ohne“ 

Fast drei Millionen Menschen beteiligen 
sich jährlich an der Fastenaktion „7 Wo-
chen Ohne“ der evangelischen Kirche.

Seit  31 Jahren lädt  die Aktion ein,  die 
Zeit zwischen Aschermittwoch und Os-
tersonntag bewusst zu erleben und zu 
gestalten.  „7  Wochen  Ohne“  –  das 
heißt: eingeschliffene Gewohnheiten zu 
durchbrechen,  die  Routine  des Alltags 

zu  hinterfragen,  seinem  Leben  mögli-
cherweise eine neue Wendung zu ge-
ben  oder  auch  nur  wieder  zu  entde-
cken,  worauf  es ankommt.  In Kirchen-
gemeinden, Schulen und Vereinen ha-
ben sich in dem Vierteljahrhundert Tau-
sende Fastengruppen gebildet. 

Das Motto 2014 heißt: „Selber denken! 
7 Wochen ohne falsche Gewissheiten“.
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Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden

Maßbach 

(auf dem Foto fehlen Paula Dittmar, Andrea Selig und Sven Seyfried)    Foto: Bonawitz

Einige Termine auf dem Weg zur Konfirmation in Maßbach: 

21./22.3.: Beide Gruppen sind gemein-
sam auf einem Wochenende im Haus 
der Begegnung am Ellertshäuser See. 

23.3.: In Poppenlauer und Maßbach ist 
gleichzeitig Vorstellungsgottes-
dienst. Beginn jeweils 10.00 Uhr. 

12.3: 18.00 Uhr Beicht- und Abend-
mahlsgottesdienst zur Konfirmati-
on 

13.4.: 9.30 Uhr Einsegnungsgottes-
dienst zur Konfirmation 

14.4.: 10.00 Uhr Dankandacht 
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Die Konfirmandinnen und Konfirmanden, die sich in Maßbach auf die Konfirmtion 
vorbereiten: 

Dominik Behr Kellergasse 6 97711 Maßbach

Paula Dittmar Raiffeisenstr. 1 97711 Maßbach

Celina Frank Schweinfurter Str. 9 97711 Volkershausen

Steffen Gerstner Raiffeisenstr. 11 97517 Rannungen

Jessika Gerz Ballhausweg 10 97711 Maßbach

Markus Geyer Johann-Schneider-Str. 1 97711 Maßbach

Marlene Gessner Markplatz 2 97711 Maßbach

Cedric Gleichmann An der Centleite 1 97711 Maßbach

Anja Grebner Dora-Müller-Str. 6 97711 Maßbach

Luise Hahn Weichtunger Str. 15 97711 Maßbach

Louis Klopf Schanzstr. 9 97711 Maßbach

Willi Knieß Weichtunger Str. 8 97711 Maßbach

Lukas Niebergall Schlossfeld 9 97711 Thundorf

Kerstin Schmid Wolfsgrube 12 97711 Maßbach

Johanna Schneider Neue Str. 14 97711 Maßbach

Andrea Selig Poppenlauerer Str. 9 97711 Maßbach

Sven Seyfried Volkershausener Str. 42 97711 Maßbach

Leon Störlein-Zauner Wacholderweg 3 97711 Maßbach

Oliver Töws An der Centleite 8 97711 Maßbach
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Segenswort bei der Konfirmation: 

„Gott Vater, Sohn und Heiliger Geist gebe dir seine Gnade: Schutz und Schirm 
vor allem Bösen, Stärke und Hilfe zu allem Guten, dass du bewahrt wirst zum 
ewigen Leben. Friede sei mit dir.“ 



Poppenlauer 

Foto: Sauer

Einige Termine auf dem Weg zur Konfirmation in Poppenlauer: 

21./22.3.: Beide Gruppen sind gemein-
sam auf einem Wochenende im 
Haus der Begegnung am Ellerts-
häuser See. 

23.3.: In Poppenlauer und Maßbach ist 
gleichzeitig Vorstellungsgottes-
dienst. Beginn jeweils 10.00 Uhr. 

12.4: 18.00 Uhr Beichtgottesdienst zur 
Konfirmation 

13.4.: 9.30 Uhr Einsegnungsgottes-
dienst mit Abendmahl zur Konfir-
mation 

17.30 Uhr Dankandacht
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Die Konfirmandinnen und Konfirmanden, die sich in Popenlauer auf die Konfirmtion 
vorbereiten: 

Alexa Bartenstein Am Kirchberg 7 97711 Poppenlauer

Christoph Blumenröder Mühlweg 2 97711 Poppenlauer

Nathanael Dietz Birkenstr. 9 97711 Weichtungen

Theresa Glas Bretteville-Str. 3 97711 Poppenlauer

Fabian Hochrein Karl-Geiling-Str. 22 97711 Poppenlauer

Pia Jacques Hörlesbergstr. 6 97711 Poppenlauer

Rosina Knötig Am Salzpfad 2 97711 Thundorf

Franziska Schneider Am Waag 3 97711 Poppenlauer

Sabrina Schüller Am Steinhaag 1a 97711 Poppenlauer

Lajana Steinmetz Am Kirchberg 8 97711 Poppenlauer

Daniel Stenzel Am Bahndamm 10 97114 Rottershausen

Anna Straub Bretteville-Str. 5 97711 Poppenlauer

Anna-Lena Streit Am Schießhügel 14 97711 Poppenlauer

Jannik Vorndran Obere Aubergstr. 15 97711 Poppenlauer

Luis Weich Maibacher Str. 50 97424 Schweinfurt

Ein Forscher aus den Reihen der Konfirmanden 

Unser Konfirmand Nathanael Dietz aus 
Weichtungen hat bei einem Wettbewerb 
(„Von  der  Natur  lernen  –  Angewandte 
Biotechnologie und Bionik") zum Thema 
Nanotechnologie mitgemacht und einen 
Sonderpreis für seine Projektarbeit zum 
„Lotuseffekt“ (Abperleffekt) erhalten:

Nathanael  erklärt  den  Lotuseffekt  so: 
„Als Lotuseffekt bezeichnet man die Ei-
genschaft  von  Pflanzen  und  Gegen-

ständen,  Wasser  abperlen  zu  lassen 
und sich dabei selbst zu reinigen.“ 

Seine  Aufgabe  war  es,  verschiedene 
Pflanzen  auf  den  Lotuseffekt  hin  zu 
überprüfen  und  dessen  Ursache  her-
auszufinden. 

Nathanael  hat  für  diese Arbeit  im ver-
gangenen Dezember einen Sonderpreis 
erhalten,  weil  er  die Aufgabe sehr  gut 
und umfangreich bearbeitet hat. 
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 Verabschiedung - Fotonachlese 

Wir haben so viele schöne Fotos von der Verabschiedung von Pfarrer Wolfgang 
Weich und seiner Familie, dass wir beschlossen haben, einige davon nachfolgend 
abzudrucken. 
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Die Kita-Kinder 
brachten nach 

dem Gottes-
dienst ein 

Ständchen. 
Foto: Schleyer

Der Kirchenvor-
stand von Pop-

penlauer bei sei-
nem Beitrag zum 

Abschied 
Foto: Schleyer

Dekan Oliver 
Bruckmann und 

Pfarrer Weich 
beim Auszug 

aus der Kirche. 
Foto: Schleyer
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So kennt man ihn, den Pfarrer Weich. 
Foto: Schwind

Er kam damals alleine. Jetzt verabschiedet 
sich seine ganze Familie. Foto: Schwind

Herzlichen Dank! 

Die Pfarrei Lauertal 
und vor allem der Kir-
chenvorstand Poppn-
lauer danken allen 
sehr herzlich, die zu 
der Verabschiedung 
von Pfarrer Weich et-
was beigetragen ha-
ben. Besonders gilt 
dieser Dank natürlich 
der Gemeinde in 
Poppenlauer. 

Nach der Kirche: 
Stärkung im Ge-

meindehaus 
Foto: Schwind



Männer und Frauen

Männertreff am 07.04.

Herzliche Einladung an alle Männer der 
Pfarrei  Lauertal  zu  unserem  Männer-
treff. 

Wir wollen in einer lockeren Runde ei-
nem  interessanten  Vortrag  lauschen, 
uns dann bei einer Brotzeit stärken und 
mit dem Referenten ins Gespräch kom-
men.

Der nächste Männertreff findet statt:

Wann: Montag, 07.04.2014

Treffpunkt: 10.00 Uhr 
Wo: Pfarrscheune Massbach

Thema: „Auf Jesu Spuren: von Galiläa 
nach Jerusalem“

Referent: Herr Dr. Siegfried Bergler aus 
Schweinfurt

Frauenkreis Volkershausen am 11.03. und 25.03.

Herzliche  Einladung  zum  Frauenkreis 
Volkershausen.

11.03.  „Liederabend  –  alte  und  neue 
Lieder

25.03. Erzählkaffee 

Treff  ist  im  Gemeindehaus  neben  der 
Kirche. Beginn ist jeweils um 19.00 Uhr. 

Frauenfrühstück am 20.03.

Zu  unserem  Frauenfrühstück  im  Café 
Miteinander laden wir alle herzlich ein.

Sie  haben  Gelegenheit  gemeinsam in 
gemütlicher Runde zu frühstücken, sich 
zu unterhalten und dabei kennen zu ler-
nen. Danach gibt es ein Referat.

Eingeladen sind Frauen jeden Alters.

Wann: Donnerstag,  den  20.03.14  um 
9.00 Uhr

Wo: Pfarrscheune Maßbach

Thema: „Lachen ist die beste Medizin.“ 
(Die heilende Kraft des Lachens) 

Referent: Frau Marianne Bähringer

Für unsere Senioren

Seniorengymnastik

Sie  sind  mehr  ganz 
so  jung  an  Jahren 
und  wollen  sich  et-
was  bewegen? 
Glückwunsch,  denn 

das  ist  aktive  Förderung  der  Ge-
sundheit  und  des  Wohlbefindens. 
Dafür laden wir Sie ein zur SENIO-
RENGYMNASTIK ...

→  jeden Montag (letzte  Woche im 
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Monat am Dienstag) um 15.00 Uhr 
im EKH Maßbach

→  und  jeden  Mittwoch  um  17.45 
Uhr im Gemeindehaus Poppenlauer.

Seniorennachmittag am 25.03. in Poppenlauer
Wir laden Sie herzlich ein zu unserem 
nächsten  Seniorennachmittag  am 
Dienstag,  25.  März  um 14.00  Uhr  im 
evangelischen Gemeindehaus Poppen-
lauer. 

„Vom Winter in den Frühling“ 

Durch den Nachmittag führt Brigitte Bie-
ber. 

Der  nachfolgende  Seniorennachmittag 
ist für 22. April geplant. 

Gut zu wissen

 Kirchenkaffee in Volkershausen 

Der  Kirchenkaffee  im  Vol-
kershausen findet  im  März 
am 9.3., wie gewohnt nach 

dem Gottesdienst statt.

Das Team freut sich auf Ihren Besuch.

Besuche zu Geburtstagen 

Wie  bereits  im  letzten  Gemeindebrief 
kurz notiert, haben wir für die Zeit  der 
Vakanz der 2. Pfarrstelle Lauertal Rege-
lungen für die Geburtstagsbesuche ver-
einbart.  Die  Mitglieder  der  Kirchenvor-
stände sind hier stark mit beteiligt. 

In  Poppenlauer  wird  Vikar  Sauer  im 
Rahmen seiner Möglichkeiten ebenfalls 
Besuche übernehmen. 

Für die übrigen Gemeinden gilt: Pfarrer 
Bonawitz wird wenn irgend möglich die 
Besuche  bei  runden  Geburtstagen 

übernehmen.  Die  Mitglieder  der  Kir-
chenvorstände übernehmen die übrigen 
Besuche. In Maßbach wird dies ab dem 
Alter von 81 Jahren der Fall sein. 

Wir  bitten  herzlich  um  Verständnis, 
wenn es einmal mit einem Besuch nicht 
klappt. Es ist kein böser Wille, aber ge-
rade in einer Zeit des Umbruchs kann 
es auch sein,  dass nicht  alle Besuche 
möglich sind, so wie es von Kirchenvor-
ständen  und  Pfarrersleuten  selbst  ge-
wünscht ist. 

12



13



Aus unserer Diakonie

Gottesdienste im EKH

Monatlich  finden  im  Erhard-Klement-
Haus evangelische und katholische Se-
niorengottesdienste statt. Dazu sind Be-
wohner und Besucher herzlich eingela-

den. Der evangelische Gottesdienst fin-
det  immer  am 1.  Samstag  im  Monat, 
der  katholische immer am 3. Samstag 
im Monat, jeweils um 16.00 Uhr statt. 

Abendmahl  wird  in  den evangelischen 
Gottesdiensten  in  der  Regel  immer  in 
den  geraden  Monaten  (Februar,  April, 
Juni, August, Oktober, Dezember) gefei-
ert.

 

Besuchsdienst im EKH am 18.03.

Der Besuchsdienstkreis für das Erhard-
Klement-Haus trifft sich wieder am 
Dienstag, 18.03.2014, 19.00 Uhr im Er-

hard-Klement-Haus. Neue Mitglieder 
sind herzlich willkommen.

Für Familien und Kinder

Kindergottesdienst in Poppenlauer und Rothhausen

Der  Kindergottesdienst  findet 
grundsätzlich  sonntags  um 
10.00 Uhr statt. 

In  Poppenlauer beginnen  alle 
gemeinsam  in  der  Kirche  den 
Gottesdienst,  beim  Kindermut-
machlied gehen die Kinder dann 

mit  ihrer  Kerze  ins  Ge-
meindehaus. 

In  Rothhausen  wird  der 
Kindergottesdienst ökume-
nisch  in  einer  der  beiden 
Kirchen gefeiert. 

Krabbelgruppen

Herzliche Einladung an alle Mütter und 
Väter mit ihren Kleinsten - zwei Stun-
den, um gemeinsam Zeit zu verbringen, 
zu spielen, aber auch um sich auszut-
auschen.
Die Krabbelgruppe in Maßbach trifft 

sich im Jugendheim jeden Montag von 
9.30 – 11.30 Uhr. 

Die Krabbelgruppe in Poppenlauer 
trifft sich am Mittwoch um 10.00 Uhr im 
evang. Gemeindehaus Poppenlauer. 
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Familiengottesdienst und Minigottesdienst 
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Aus den Kindergärten

Aus der Kita Maßbach

Liebe Leser, liebe Leserinnen,

der Wunsch vieler Kinder nach Schnee 
satt ist leider nicht so ganz in Erfüllung 
gegangen.  Deshalb  machte  sich  am 
letzten Freitag im Januar eine Gruppe 
von fast  60 Menschen zur Winterwan-
derung am Schalksberg auf.

Bei heißem Tee und „gefundenen“ Leb-
kuchen erlebten die Teilnehmer im Gar-
ten  von  Barbara  Conhoff  eine  „Mini 
Schneeidylle“. 

Eltern und Großeltern hatten angeregte 
Gesprächsthemen miteinander und die 
Kinder genossen es, im Schnee zu lie-
gen oder Schneebälle zu werfen.

 

Eins  –  zwei  –  drei...wir 
sind  im  Zahlenland  da-
bei

Unsere  „Löwenzahnkin-
der“  setzten  sich  in  den 
letzten  Wochen  aktiv  mit 
Ziffern und Zahlen ausein-
ander. 

Das Projekt fand mit dem 
Zahlenfest  sein  Ende. 
Vorher  backten  sich  die 
Kinder  Zahlen  aus  Plätz-
chenteig,  die  sie  dann 
beim Fest verspeisten.

Kinder  befinden  sich 
in ihrer Entwicklung in 
unterschiedlichsten 
Zeitfenstern.  Bei  den 
Vier-bis-fünf-Jährigen 
ist  es  im  mathemati-
schen  Bereich  die 
Auseinandersetzung 
mit den Zahlen von 1 - 
10. Auch gehören zum 
Beispiel  Mengenver-
hältnisse: viel - wenig; 
Größenverständnis: 
klein  -  groß,  lang  - 
kurz  in  diesen  Zeit-
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raum.

Unsere Jüngsten..

genießen es, wie die Älteren zu klettern, 
zu  rennen,  Ball  zu  spielen  und  vieles 
mehr.

Wir sind fast auf der Zielgeraden...

Die neuen Räumlichkeiten des Rotlan-
des  nehmen  immer  mehr  Formen  an 
und in den nächsten Wochen heißt es 
noch:

Tapezieren  und  streichen;  Waschbe-
cken  und  Toiletten  einbauen;  Lampen 
aufhängen;  Küchenzeile,  Wickeltisch 
und  Spielebene  aufbauen;  Türen  auf-
möbeln und neue Türen einbauen; das 
Treppengeländer sanieren und dann.... 

Putzen.

Wir denken, dass auch diese Arbeiten 
zügig voran gehen. Wir werden unsere 
zweite  Krippengruppe-  unser  Rotland 
am  Samstag, 05.04.2014 im Rahmen 
eines Festes einweihen. Gleichzeitig 
ist  für  die  Öffentlichkeit  unser  Tag 
der offenen Tür.

Beachten  Sie  bitte  die  nachfolgende 
Einladung oder die Plakate im Ort.

Alle sind herzlich eingeladen.

Und der Garten für die Jüngsten...

ist  in Planung und wird im Frühjahr in 
Angriff genommen. 

Von der Garderobe des Rotlandes ge-
langen  alle  Krippenkinder  in  den  Gar-
tenbereich hinter dem Haus. 

Mit der Gestaltung der Anlage wird auch 
ein barrierefreier Zugang gestaltet,  der 
bei Bedarf genutzt werden kann, genau-
so wie die neu eingerichtete Behinder-
tentoilette.

In den nächsten Wochen werden wir 

1. das  Einweihungsfest  vorberei-
ten: Lieder einüben, dekorieren, 
die  Spiele  für  die  Spielstraße 
überlegen und vieles mehr.

2. Fasching  feiern  und  über  die-
ses Brauchtum sprechen.

3. Weiterhin  mit  der  Schatzkiste 
“Wasser“ experimentieren.

Jetzt wünsche ich uns, bei all den An-
forderungen, die ganz individuell an uns 
gestellt  werden,  Zeit  für  Pausen.  Pau-
sen für uns selbst – Pausen um andere 
wahr  zu nehmen und vielleicht  mit  Ih-
nen ins Gespräch zu kommen – Pausen 
um neue Kraft zu tanken und verbleibe

als Ihre

Ulrike Blümlein
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Aus unserer Nachbarschaft

Glaubenskurs

Spur 8 im Herbst
Ein Glaubenskurs für Oberlauringen 

– eine Reise in 8 Stationen

Im Beruf und in unseren Hobbies wis-
sen  wir  es:  Man  lernt  nie  aus.  Jede 
Fortbildung macht uns kompetenter auf 
diesen Gebieten für unsere Arbeitgeber 
und unser Lieblingsthema.

Auch  mit  dem  Glauben  sollte  beim 
Stand  der  Konfirmation  nicht  Schluss 
sein. Gerade in diesem Gebiet, das un-
ser Innerstes heilen und schützen kann 
und ins ewige Leben münden soll, kön-
nen wir immer wieder neu dazu lernen. 
Denn  Gott  geht  mit  jedem  Menschen 
seinen eigenen, besonderen Glaubens-
weg. 

Es  wäre  schön,  wenn wir  gemeinsam 
im Herbst uns dem Weg Gottes mit uns 
einmal  ganz  intensiv  näher  bringen 
könnten. Im Glaubenskurs „Spur 8“ wird 
zunächst  in  einem  Referat  immer  ein 
Glaubens-Thema entfaltet, das dann in 
Gruppengesprächen  persönlicher  be-
leuchtet wird. Schritt für Schritt werden 
wir  Gottes  Spuren  in  unserm  Leben 
„nachspüren“.

Vielleicht  können  Sie  eine  Vertiefung 
und Impulse zum weiterspüren im Glau-
ben brauchen?

 Sie könnten noch mehr persön-
lichen Gewinn aus Gottesdienstbe-
such und Gemeinde ziehen.

Vielleicht sind Sie auch schon eine Wei-
le „aus der Spur“ gegenüber Gott? 

 Einige  Ihrer  Fragen  könnten 
eine neue Antwort finden.

Vielleicht gehören Sie noch nicht einer 
christlichen Konfession an?

  In diesem Fall könnte der Kurs 
Ihnen auch als Vorbereitung für die 
Taufentscheidung dienen.

Und wenn Sie nicht evangelisch sind?

 Dann sind Sie genauso herzlich 
willkommen.  Uns  verbindet  Jesus 
Christus. Amen.

Und wenn ich nicht aus Oberlauringen/
Stadtlauringen/Leinach/Sulzdorf  kom-
me?

 Auch  Teilnehmer(innen)  aus 
den umliegenden Orten sind herz-
lich willkommen!

Rahmenbedingungen:  Als  Referenten 
konnten wir  ehrenamtlich  den Vertrau-
ensmann des bayrischen Pfarrergebets-
bundes, Pfarrer Reinhold Fritsch gewin-
nen.  Wenn eine ausreichende Interes-
sentenzahl  von  mindestens  15  Perso-
nen  zusammenkommt,  wagen  wir  als 
Kirchengemeinde,  den  Glaubenskurs 
durchzuführen.  Die  Kirchengemeinde 
übernimmt  dann  die  Fahrtkosten  und 
stellt  von  ihrem  Kontingent  den  Kurs-
raum „Seniorencafe“ in der Kirchenburg 
Oberlauringen zur Verfügung. Die Pfarr-
familie  übernimmt  Kost  und  Logis  für 
den Referenten sehr gern. Ein einmali-
ger Beitrag von 10 Euro für das Semin-
armaterial  ist  erwünscht.  Die Entschei-
dung für die Kursteilnahme können Sie 
auch erst am Schnupperabend treffen, 
aber  die Termine der Abende sollten 
Sie sich jetzt schon im Vorfeld frei-
halten:

Kursabende  jeweils  19.30  Uhr
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Oberlauringen:  Dienstag  16.9. 
(Schnupperabend), 23.9., 30.9., 7.10., 
14.10., 21.10., 4.11., 11.11.

Abschlussfest ab 9.00 Uhr bis zu ei-
nem  gemeinsamen  Mittagessen
Oberlauringen: Samstag, 21.11.

Bitte geben Sie telefonisch bis 31. März 
im Pfarramt Oberlauringen Ihr Interesse 
kund (09724-618)! (Falls Sie gerade nur 
den  Anrufbeantworter  erreichen,  teilen 
Sie bitte Ihre Anschrift dazu mit!) Sie er-
halten  dann  im  Laufe  des  Sommers 
eine nähere Information zu den Aben-
den.  Wer  jetzt  schon  neugierig  ist: 
http://www.spur8.de.

Ich habe persönlich sehr gute Erfahrun-
gen  mit  dem  Vorgängermodell  dieses 
Kurses „Christ werden – Christ bleiben“ 
in  Naila  gemacht.  Ich  bin  überzeugt, 
wenn er zustande kommt,  wird es ein 
Gewinn für alle Teilnehmenden sein.

Pfarrer Martin Hild. 

Wäre es nicht eine Idee, auch einmal in 
der Nachbarschaft zu schauen, ob und 
wie  es  etwas  Gutes  für  den  Glauben 
gibt? 

Ihr Pfarrer Stefan Bonawitz 

Vorausblick: Unterfränkischer Kirchentag
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Aus den Kirchenbüchern ...

In der Webausgabe nicht enthalten!
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Wir gratulieren zum Geburtstag 

In der Webausgabe nicht enthalten!
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Gottesdienste, Gruppen, Kreise und andere 
Termine

In diesem Monatsplan geben die Buchstaben M, P, R. T und V den Ort an und stehen für die 
Kirchengemeinden Maßbach, Poppenlauer, Rothhausen, Thundorf, Volkershausen. Mit G 

bezeichnete Veranstaltungen sind ausdrücklich gemeinsam. 

Die aktuellen Termine finden Sie auf unseren Internetseiten www.lauertal-evangelisch.de 
oder auch www.evangelische-termine.de 

Fr, 07.03. 19.00 M: Weltgebetstag,  Kath. Kirche Maßbach

19.00 P: Weltgebetstag,  Kath. Kirche Poppenlauer

19.00 R: Weltgebetstag,  Ev. Kirche Rothhausen

Invocavit

So, 09.03. 08.45 T: Gottesdienst,  Ev. Kirche Thundorf

08.45 V: Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen

10.00 M: Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach

10.00 P: Gottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

10.00 R: ökum. Kindergottesdienst,  Ev. Kirche Rothhausen

Mo, 10.03. 09.00 G: Bürozeiten Margit Krug, Sekretärin, Ev.-Luth. Pfarramt Lau-
ertal,  Ev. Pfarrhaus Maßbach

09.30 M: Eltern-Kind-Gruppe, Ev. Jugendheim Maßbach 

20.00 V: Bibelgesprächskreis,  Ev. Gemeindehaus Volkershausen

Di, 11.03. 09.00 P: Bürozeiten Ruth Wenzel, Sekretärin, Ev. Kirchengemeinde-
büro Poppenlauer,  Ev. Pfarrhaus Poppenlauer

17.30 P: Kindergruppe,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer

20.00 M: Posaunenchor Maßbach-Volkershausen,   Ev. Pfarrscheune Maß-
bach

Mi, 12.03. 10.00 P: Eltern-Kind-Gruppe,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer

13.00 G: Bürozeiten Margit Krug, Sekretärin, Ev.-Luth. Pfarramt Lau-
ertal,  Ev. Pfarrhaus Maßbach
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19.00 P: Abendgebet,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer

Do, 13.03. 09.00 P: Bürozeiten Ruth Wenzel, Sekretärin, Ev. Kirchengemeinde-
büro Poppenlauer,  Ev. Pfarrhaus Poppenlauer

20.00 M: Kirchenchor Maßbach-Volkershausen,  Ev. Pfarrscheune Maßbach

Reminiscere

So, 16.03. 08.45 R: Gottesdienst,  Ev. Kirche Rothhausen

08.45 V: Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen

10.00 M: Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach

10.00 P: Familiengottesdienst mit Abendmahl,  Ev. Kirche Poppenlauer 

Mo, 17.03. 09.00 G: Bürozeiten Margit Krug, Sekretärin, Ev.-Luth. Pfarramt Lau-
ertal,  Ev. Pfarrhaus Maßbach

09.30 M: Eltern-Kind-Gruppe, Ev. Jugendheim Maßbach 

20.00 V: Bibelgesprächskreis,  Ev. Gemeindehaus Volkershausen

Di, 18.03. 09.00 P: Bürozeiten Ruth Wenzel, Sekretärin, Ev. Kirchengemeinde-
büro Poppenlauer,  Ev. Pfarrhaus Poppenlauer

17.30 P: Kindergruppe,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer

20.00 M: Posaunenchor Maßbach-Volkershausen,   Ev. Pfarrscheune Maß-
bach

Mi, 19.03. 10.00 P: Eltern-Kind-Gruppe,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer

13.00 G: Bürozeiten Margit Krug, Sekretärin, Ev.-Luth. Pfarramt Lau-
ertal,  Ev. Pfarrhaus Maßbach

19.00 P: Abendgebet,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer

Do, 20.03. 09.00 P: Bürozeiten Ruth Wenzel, Sekretärin, Ev. Kirchengemeinde-
büro Poppenlauer,  Ev. Pfarrhaus Poppenlauer

20.00 M: Kirchenchor Maßbach-Volkershausen,  Ev. Pfarrscheune Maßbach

Okuli

So, 23.03. 10.00 M: Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden,  Ev. Kirche Maßbach

10.00 P: Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden,  Ev. Kirche Poppen-
lauer 

Mo, 24.03. 09.00 G: Bürozeiten Margit Krug, Sekretärin, Ev.-Luth. Pfarramt Lau-
ertal,  Ev. Pfarrhaus Maßbach
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09.30 M: Eltern-Kind-Gruppe, Ev. Jugendheim Maßbach 

20.00 V: Bibelgesprächskreis,  Ev. Gemeindehaus Volkershausen

Di, 25.03. 09.00 P: Bürozeiten Ruth Wenzel, Sekretärin, Ev. Kirchengemeinde-
büro Poppenlauer,  Ev. Pfarrhaus Poppenlauer

14.00 P: Seniorennachmittag,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer

17.30 P: Kindergruppe,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer

18.15 V: Passionsandacht,  Ev. Gemeindehaus Volkershausen

19.00 R: Passionsandacht,  Ev. Kirche Rothhausen

20.00 M: Posaunenchor Maßbach-Volkershausen,   Ev. Pfarrscheune Maß-
bach

Mi, 26.03. 10.00 P: Eltern-Kind-Gruppe,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer

13.00 G: Bürozeiten Margit Krug, Sekretärin, Ev.-Luth. Pfarramt Lau-
ertal,  Ev. Pfarrhaus Maßbach

19.00 P: Passionsandacht,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer

Do, 27.03. 09.00 P: Bürozeiten Ruth Wenzel, Sekretärin, Ev. Kirchengemeinde-
büro Poppenlauer,  Ev. Pfarrhaus Poppenlauer

19.30 M: Passionsandacht,  Ev. Kirche Maßbach

20.00 M: Kirchenchor Maßbach-Volkershausen,  Ev. Pfarrscheune Maßbach

Laetare

So, 30.03. 08.45 T: Gottesdienst,  Ev. Kirche Thundorf

08.45 V: Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen

10.00 M: Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach

10.00 P: Gottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

10.00 R: ökum. Kindergottesdienst,  Ev. Kirche Rothhausen

11.30 M: Minigottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach

Mo, 31.03. 09.00 G: Bürozeiten Margit Krug, Sekretärin, Ev.-Luth. Pfarramt Lau-
ertal,  Ev. Pfarrhaus Maßbach

09.30 M: Eltern-Kind-Gruppe, Ev. Jugendheim Maßbach 

20.00 V: Bibelgesprächskreis,  Ev. Gemeindehaus Volkershausen

Di, 01.04. 09.00 P: Bürozeiten Ruth Wenzel, Sekretärin, Ev. Kirchengemeinde-
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büro Poppenlauer,  Ev. Pfarrhaus Poppenlauer

17.30 P: Kindergruppe,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer

18.15 V: Passionsandacht,  Ev. Gemeindehaus Volkershausen

19.00 R: Passionsandacht,  Ev. Kirche Rothhausen

20.00 M: Posaunenchor Maßbach-Volkershausen,   Ev. Pfarrscheune Maß-
bach

Mi, 02.04. 10.00 P: Eltern-Kind-Gruppe,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer

13.00 G: Bürozeiten Margit Krug, Sekretärin, Ev.-Luth. Pfarramt Lau-
ertal,  Ev. Pfarrhaus Maßbach

19.00 P: Passionsandacht,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer

Do, 03.04. 09.00 P: Bürozeiten Ruth Wenzel, Sekretärin, Ev. Kirchengemeinde-
büro Poppenlauer,  Ev. Pfarrhaus Poppenlauer

19.30 M: Passionsandacht,  Ev. Kirche Maßbach

20.00 M: Kirchenchor Maßbach-Volkershausen,  Ev. Pfarrscheune Maßbach

Sa, 05.04. 16.00 Gottesdienst  mit  Abendmahl  im  Seniorenheim,   Erhard-Klement-
Haus

Judika

So, 06.04. 08.45 R: Gottesdienst,  Ev. Kirche Rothhausen

08.45 V: Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen

10.00 M: Gottesdienst mit Abendmahl,  Ev. Kirche Maßbach

10.00 P: Gottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

Mo, 07.04. 09.00 G: Bürozeiten Margit Krug, Sekretärin, Ev.-Luth. Pfarramt Lau-
ertal,  Ev. Pfarrhaus Maßbach

09.30 M: Eltern-Kind-Gruppe, Ev. Jugendheim Maßbach 

20.00 V: Bibelgesprächskreis,  Ev. Gemeindehaus Volkershausen

Di, 08.04. 09.00 P: Bürozeiten Ruth Wenzel, Sekretärin, Ev. Kirchengemeinde-
büro Poppenlauer,  Ev. Pfarrhaus Poppenlauer

17.30 P: Kindergruppe,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer

18.15 V: Passionsandacht,  Ev. Gemeindehaus Volkershausen

19.00 R: Passionsandacht,  Ev. Kirche Rothhausen

20.00 M: Posaunenchor Maßbach-Volkershausen,   Ev. Pfarrscheune Maß-
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bach

Mi, 09.04. 10.00 P: Eltern-Kind-Gruppe,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer

13.00 G: Bürozeiten Margit Krug, Sekretärin, Ev.-Luth. Pfarramt Lau-
ertal,  Ev. Pfarrhaus Maßbach

19.00 P: Passionsandacht,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer

Do, 10.04. 09.00 P: Bürozeiten Ruth Wenzel, Sekretärin, Ev. Kirchengemeinde-
büro Poppenlauer,  Ev. Pfarrhaus Poppenlauer

19.30 M: Passionsandacht,  Ev. Kirche Maßbach

20.00 M: Kirchenchor Maßbach-Volkershausen,  Ev. Pfarrscheune Maßbach

Sa, 12.04. 18.00 M: Konfirmandenbeichte und Abendmahl,  Ev. Kirche Maßbach

18.00 P: Konfirmandenbeichte,  Ev. Kirche Poppenlauer 

Palmarum

So, 13.04. 09.30 M: Festgottesdienst zur Konfirmation ,  Ev. Kirche Maßbach

09.30 P: Festgottesdienst zur Konfirmation,  Ev. Kirche Poppenlauer 

14.00 R: Familienandacht mit anschl. Ostereiersuche,  Ev.  Kirche Roth-
hausen

17.30 P: Dankandacht,  Ev. Kirche Poppenlauer 

Mo, 14.04. 10.00. Dankandacht zur Konfirmation, Ev. Kirche Maßbach
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Impressum und Adressen

Herausgeber: 
EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDEN 

(Vertrauenspersonen der 
Kirchenvorstände)

MASSBACH Artur Schneider, Tel. 09735/242
POPPENLAUER Brigitte Bieber, Tel. 09733/9934
ROTHHAUSEN Grete Heilinger, Tel. 09724/1835
THUNDORF Erika Niebergall, Tel. 09724/2737
VOLKERSHAUSEN Sabine Röder, Tel. 09735/1003

Gemeindehäuser Vergabe und Vermietung
Maßbach Pfarrscheune Barbara Conhoff, Tel. 09735/1093, 18-22 Uhr
Poppenlauer Gemeindehaus Kerstin Peckhaus-Bartenstein, Tel. 09733/3067
Volkershausen Gemeindehaus Marga Schlotter, Tel. 09735/605

EVANG.-LUTH. PFARREI LAUERTAL
1. Pfarrstelle: Stefan Bonawitz Tel. 09735/233

Poppenlauerer Str. 16, 97711 Maßbach
Email: bonawitz@lauertal-evangelisch.de

2. Pfarrstelle: vakant Tel. 09733/1080, Hauptstr. 103, 97711 Poppenlauer

Vikar Manuel Sauer Tel. 09733/241840
Email: sauer@lauertal-evangelisch.de

EVANG.-LUTH. PFARRAMT LAUERTAL
Poppenlauerer Str. 16, 97711 Maßbach
Sekretärin Margit Krug
Mo 9-12 Uhr, Mi 13-17 Uhr

Tel. 09735/233      Fax. 09735/828341
Email: massbach@lauertal-evangelisch.de

Gemeindebüro Poppenlauer
Sekretärin Ruth Wenzel
Di 9-12 Uhr, Do 9-11 Uhr

Hauptstr. 103, 97711 Poppenlauer
Tel. 09733/1080    Fax. 09733/780718
Email: poppenlauer@lauertal-evangelisch.de

DIAKONIESTATION
Leiterin: Anja Eußner

Tel. 09735/910126    Fax 09735/910153
In Notfällen auch nachts erreichbar.

ERHARD-KLEMENT-HAUS 
„Gepflegtes Wohnen“
Leiterin: Anette Thornton

Tel. 09735/91010     Fax 09735/910128

Träger der Stationen: Diakonieverein Lauertal e.V.

KINDERTAGESSTÄTTE MASSBACH
Leiterin: Ulrike Blümlein
Dora-Müller-Str. 7
97711 Massbach

Tel. 09735/1430       Fax 09735/828427
Email: KiTa@lauertal-evangelisch.de
Träger: St.Johanniszweigverein Maßbach e.V.
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